
Disclaimer: Keine Haftung für Fehler in einer Leitlinie 
 
Die "Leitlinien" der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaf-
ten sind systematisch entwickelte Hilfen für Ärzte zur Entscheidungsfin-
dung in spezifischen Situationen. Sie beruhen auf aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und in der Praxis bewährten Verfahren und 
sorgen für mehr Sicherheit in der Medizin, sollen aber auch ökonomische 
Aspekte berücksichtigen. Die "Leitlinien" sind für Ärzte rechtlich nicht 
bindend; maßgeblich ist immer die medizinische Beurteilung des einzel-
nen Untersuchungs- bzw. Behandlungsfalles. Leitlinien haben daher we-
der – im Falle von Abweichungen – haftungsbegründende noch – im Fal-
le ihrer Befolgung – haftungsbefreiende Wirkung.  
 
Die Mitglieder jeder Leitliniengruppe, die AWMF und die in ihr organisier-
ten Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften erfassen und 
publizieren die Leitlinien der Fachgesellschaften mit größtmöglicher 
Sorgfalt – dennoch können sie für die Richtigkeit des Inhalts keine Ver-
antwortung übernehmen. Insbesondere bei Dosierungsangaben für die 
Anwendung von Arzneimitteln oder bestimmten Wirkstoffen sind stets die 
Angaben der Hersteller in den Fachinformationen und den Beipackzet-
teln sowie das im einzelnen Behandlungsfall bestehende individuelle 
Nutzen-Risiko-Verhältnis des Patienten und seiner Erkrankungen vom 
behandelnden Arzt zu beachten! 
 
 
 

 
 


